
Freundliche Unterstützung:

Eine Veranstaltung der Stadt Offenbach und Stadtwerke 
Offenbach Holding GmbH (SOH) gemeinsam mit der Polizei 
und anderen Partnern in der Präventionsarbeit.

Schirmherr:	
Stadtrat Paul-Gerhard Weiß, Ordnungsdezernent  

KONTAKT 

Sabine Süßmann
Projektleitung „Besser leben in Offenbach“ 
Telefon:  069 840004-156
Web: www.besser-leben-in-offenbach.de

Frank Weber
stellv. Amtsleiter Ordnungsamt 
und Geschäftsstelle Kommunale Prävention
Telefon: 069 8065-2328
Web: www.offenbach.de/praevention/

 PROGRAMM

AKTIONSFLÄCHE VOR DM 

10.30 Uhr	 Boxclub Nordend e.V. 
	 mit anschließendem Kurzvortrag Herr Hackfort

11.30 Uhr	 „Gang Violance“, 
	 Aufführung People‘s Theater e.V.

12.00 Uhr	 Kniffs und Tricks des Trainers 
	 der Bundespolizei 

12.30 Uhr	 Boxclub Nordend e.V. 
	 mit anschließendem Kurzvortrag Herr Hackfort

13.30 Uhr	 „Gang Violance“, 
	 Aufführung People‘s Theater e.V.

14.00 Uhr	 Kniffs und Tricks des Trainers 
	 der Bundespolizei 

14.30 Uhr	 Boxclub Nordend e.V. 
	 mit anschließendem Kurzvortrag Herr Hackfort

15.00 Uhr	 Ohne Fronten Crew oder
	 Kniffs und Tricks des Trainers 
	 der Bundespolizei

15.30 Uhr	 „Gang Violance“, 
	 Aufführung People‘s Theater e.V.

16.00 Uhr	 Ohne Fronten Crew

PARKPLATZ VOR EISCAFÉ 

10.00 Uhr	 „Konfliktszene im OVB-Bus“ 
	 mit Schülern der Geschwister-Scholl-Schule 

10.45 Uhr	 „Konfliktszene im OVB-Bus“ 
	 mit Schülern der Geschwister-Scholl-Schule 

11.00 Uhr	 „Sicherheit in Bussen“, 
	 Vortrag Hugo Reinhardt

13.00 Uhr	 „Sicherheit in Bussen“, 
	 Vortrag Hugo Reinhardt

15.00 Uhr	 „Sicherheit in Bussen“, 
	 Vortrag Hugo Reinhardt

Das Medienprojektzentrum Offener Kanal Offenbach/Frank-
furt wird eine Dokumentation über den 4. Präventionstag 
erstellen.

4. OFFENBACHER PRÄVENTIONSTAG

SICHERHEIT IN 
UND UM SCHULEN!
Gegen Gewalt in unserer Stadt

Freitag				    Ring Center 
16. September 2011	 Odenwaldring 70
9.00 Uhr – 16.00 Uhr	 Offenbach am Main



Telefon: 069 8098-1221, Mail: ngg.ppsoh@polizei.hessen.de
Web: www.netzwerk-gegen-gewalt.de

Jugendamt der Stadt Offenbach  |  Förderverein Sicheres Offenbach e.V. 
Die Gewaltprävention an Schulen ist ein Angebot des Jugend-
amtes der Stadt Offenbach am Main und des Fördervereins
Sicheres Offenbach e.V. „Prävention im Team Hessen“ (PiT- 
Hessen) und „Cool sein – cool bleiben“ wird derzeit an sechs 
Offenbacher Schulen seit sieben Jahren umgesetzt. 
Die Geschwister-Scholl-Schule wird beispielhaft Konfliktsze-
nen im OVB-Bus darstellen.

Boxclub Nordend Offenbach e.V. 
Gewaltpräventionsprojekt in Kooperation mit der Stadt Offen-
bach. Boxsport fungiert als Türöffner für sozialauffällige und 
benachteiligte Jugendliche. 
Adresse der Vereinsstätte: Hafen 19, 63067 Offenbach
Telefon: 0178 7803503, Web: www.boxprojekt.de

Bundespolizei 
Selbstverteidigung leicht gemacht. Kniffs und Tricks für Groß
und Klein. Miteinander – Füreinander: das Kompetenzteam
Gewaltprävention der Bundespolizei www.bundespolizei.de

People‘s Theater e.V.
People‘s Theater e.V. ist ein gemeinnütziger Verein mit dem
Ziel, durch Vermittlung konstruktiver Konfliktbewältigungs-
strategien Sozialkompetenzen bei Kindern und Jugendlichen 
zu fördern und somit einen Beitrag zur allgemeinen Gewalt-
prävention zu leisten, sowie Integrationsprozesse anzustoßen.
Telefon: 06074 3014041, Web: www.peoples-theater.de

Suchthilfezentrum Wildhof
Fachberatung pathologisches Glücksspiel: Aus Spiel wird Ernst,
aus Freude Frustration, aus Leidenschaft Abhängigkeit. Das 
Suchthilfezentrum Wildhof bietet Beratung und Hilfe für Betrof-

fene und Angehörige für die Stadt und Kreis Offenbach und 
den westlichen Main-Kinzig-Kreis.
Telefon: 069 981953-0, Web: www.shz-wildhof.de

Fachstelle Suchtprävention: Die Fachstelle für Suchtpräven-
tion des Suchthilfezentrums Wildhof stellt ihre aktuellen Pro-
jekte zur Alkoholprävention für Jugendliche vor. Besonders 
beliebt ist das Angebot für Schulen, die Schüler- Workshops 
zum Thema Sucht und Alkohol. Auch im Bereich Cannabis-
Prävention finden spezielle Schüler-Projekte statt. Yvonne 
Lahner, Telefon: 06074 6949-616, Web: www.shz-wildhof.de

Verkehrswacht Offenbach 
Klärt auf zum Thema „Sicherheit im Straßenverkehr“.

Offenbacher Verkehrs-Betriebe GmbH 
Wie sorgen wir für Ihre Sicherheit? Wie wird in mittlerweile
45 Bussen Vandalismusschäden vorgebeugt? Die Offenbacher
Verkehrs-Betriebe informieren zum Thema Sicherheit in den 
Fahrzeugen und zeigen, wie das Videoüberwachungssystem
in den Bussen funktioniert.

Medienprojektzentrum Offener Kanal Offenbach / Frankfurt
Das Medienprojektzentrum Offener Kanal (MOK) Offenbach/
Frankfurt ist als Einrichtung der hessischen Landesmedienan-
stalt (LPR Hessen) eine wichtige Plattform für die praktische
Medienbildung. Insbesondere Kinder, Jugendliche und Multipli-
katoren aus dem schulischen und außerschulischen Bildungs-
sektor können durch aktive Medienarbeit Medienkompetenz
erlangen. Weitere Informationen unter:
Telefon: 069 823691-00, Web: www.mok-ofm.de

Weisser Ring
Hilfe für Kriminalitätsopfer: Kostenfreier Notruf! 
von 07.00 bis 22.00 Uhr unter der Telefonnummer 116006.
Außenstelle Offenbach – Telefon: 069 85097783,
Mail: wras-offenbach-kreis@web.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unsere Kinder verbringen einen großen Teil 
Ihres Tages in der Schule. Gerade deshalb 
ist es besonders wichtig, diese Zeit so sicher 
wie möglich zu gestalten. Nicht nur besorg-
ten Eltern dürften daher Themen wie Strei-
tereien oder gar Gewalt unter den Schülern 
oder auch Angelegenheiten der Verkehrs-

sicherheit vor den Schulen und in den öffentlichen Verkehrs-
mitteln am Herzen liegen.

Aus diesem Grund steht der diesjährige Präventionstag unter 
dem Motto „Sicherheit in und um Schulen“.

Präventiv in Offenbach tätige Organisationen und Dienst-
stellen informieren Sie am Freitag, den 16. September, von 
9.00 bis 16.00 Uhr im Ringcenter Offenbach über verschie-
denste Themen rund um das Motto. Anregungen oder Ideen 
Ihrerseits zur Steigerung der Sicherheit an Schulen werden 
selbstverständlich dankend entgegengenommen. 

Außerdem haben Sie an diesem Tag die Möglichkeit, an einem 
Gewinnspiel mit attraktiven Preisen teilzunehmen. 

Zu dem nun 4. Präventionstag lade ich Sie als Vorsitzender 
des Offenbacher Präventionsrates und im Namen des Magis-
trates der Stadt Offenbach recht herzlich ein.

Ich würde mich freuen, Sie und Ihre Kinder zum Offenbacher 
Präventionstag im Ringcenter begrüßen zu dürfen!

Ihr 

Paul-Gerhard Weiß  |  Ordnungsdezernent

Wie können bereits Grundschüler (-innen) lernen, ohne Gewalt
mit Konflikten umzugehen? Wie können interessierte Grund- 
und Förderschulen Unterstützung von Stadt und „Förderverein 
Sicheres Offenbach e.V.“ erhalten? Wie können Eltern zu einem
sicheren Schulweg beitragen? Welche Umgangsmöglichkeiten
mit Gewaltsituationen werden im Rahmen der Kampagne
„Gewalt- Sehen-Helfen“ vermittelt? Was kann das „Bürger-
Alarm-System“ für die Bürger (-innen) leisten? Auf diese und 
andere Fragen erhalten sie Antworten von kompetenter Stelle:

Stadt Offenbach, Geschäftsstelle Kommunale Prävention – 
Ordnungsamt
Koordination kommunaler Präventionsarbeit; Informationen 
rund um Sicherheit und Prävention in Offenbach.
Web: www.offenbach.de/praevention/

Polizeipräsidium Südosthessen
Der Polizeiladen informiert über die Erscheinungsformen von
„Gewalt auf öffentlichen Straßen und Plätzen“ und berät die
Bürger (-innen), wie sie sich vor Gewalt schützen können.
Telefon: 069 8098-1230, Mail: mail@ppsoh-polizeiladen.de

Jugendkoordination im Polizeipräsidium Südosthessen
Das Angebot beinhaltet die Beratung von Schulleitungen, Lehr-
kräften, Eltern, Schüler- (innen) sowie aller anderen Einrich-
tungen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. In diesem 
Zusammenhang werden auch Unterrichtseinheiten und Infor-
mationsveranstaltungen durchgeführt.
Telefon: 06103 5066-59, Mail: sven.kugler@polizei.hessen.de

Netzwerk gegen Gewalt
ist eine interministerielle Initiative der Hessischen Landes-
regierung zur Gewaltprävention in Hessen mit der Zielgruppe 
Kinder, Jugendliche und Heranwachsende. Wir unterstützen
und beraten regionale Netzwerkpartner, vernetzen regionale 
Initiativen und stärken Prävention vor Ort.

 DIE ORGANISATIONEN


